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                                       2. Militär- Wesen.

                                       Bekanntmachung.

m Verfolg der Bekanntmachungen vom 1. September und 9. November v. J. (Central-Blatt 1892

S. 606 und 649) werden hierunter diejenigen Abänderungen veröffentlicht, welche inzwischen in dem Ge-
sammtverzeichniß der den Militäranwärtern vorbehaltenen Stellen (Bekanntmachung vom 24. Juni 1887,
Central-Blatt Anhang S. 217) eingetreten sind.

                                      Sechster Nachtrag

dem Gesammtverzeichniß der den Militäranwürtern in den Bundesstaaten

                                 vorbehaltenen Stellen.

Anmerkungen: 1. Die in den Verzeichnissen aufgeführten Stellen sind den Militäranwärtern ausschließlich vorbehalten; so-
fern bei den einzelnen etwas anderes nicht ausdrücklich bemerkt ist.

2. Diejenigen Stellen, welche den Militäranwärtern vorbehalten, aber denselben nur im Wege des Aufrückens
oder der Beförderung zugängig sind, sind mit einem bezeichnet.

Angabe Bezeichnung
bei den für Militär. der Behörden, an welche

anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Bezeichnung der Stellen. schließlich bestimmtenrichten sind, wenn es nicht
Stellen, in welchem die Behörde selbst ist, bei

Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

Bemerkungen.

                                    I. Königreich Preußen.
                                   II. Staatsministerium.

Anstatt der Nr. 2 des durch Bekanntmachung vom 9. August 1888 — Central-Blatt S. 802 —veröffentlichten Nachtrags ist zu setzen:

2. Verwaltung des Deutschen Reichs- und Königlich
Preußischen Staats-Anzeigers:
Expedienten, - z —

Büreau.Assistenten. mindestens zur Hälfte.

                                    III. Finanzministerinm.
Unter Nr. 7 „Kreiskasse zu Frankfurt a. M.“ — Gesammtverzeichniß vom 24. Juni 1887, Central-Blatt S. 220 —ist anstatt

„Steuererheber, Vollziehungsbeamte“ zu setzen:

Steuererheber und Vollziehungsbeamte, I — I — I

Ebendaselbst ist unter Nr. 8 „Kreis= und Stenerkassen“ hinzuzusetzen:

Steuererheber und Vollziehungsbeamte in den
Städten Hannover und Linden.

Die Nr. 10 „Allgemeine Wittwen-Verpflegungsanstalt zu Berlin“ — Gesammtverzeichniß bezw. vierter Nachtrag zu demselben,
Central. BlattS. 221 von 1887 und S. 232 von 1891 — ist zu streichen.
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Angabe Bezeichnung
bei den für Militär-der Behörden, an welche
anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Be zeichnung der Stellen. schließlich bestimmten richten sind, wenn es nicht Bemerkungen.
Stellen, in welchem die Behärde selbst ist, bei
Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

                    IV. Ministerium der öffentlichen Arbeiten.
Unter Nr. 1 „Eisenbahnverwaltung“ — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 222 von 1887, vierter Nachtrag, Central-Blatt

S. 232 von 1891 — ist für den Abschnitt „“ Zugführer,“ Packmeister, Schaffner, Bremser“ zu setzen:

* Zugführer, Packmeister, Schaffner, Bremser
(ausschließlich der Stellen für Wagenwärter), — wie bisher.

                              VII. Ministerium des Innern.
Unter Nr. 2 „Polizei-Präsidium zu Berlin und Polizei-Direktion zu Charlottenburg“ — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt

S. 225 von 1887 —ist hinzuzusetzen:

Obertelegraphisten, Telegraphisten, Leitungsrevi-
soren und Hülfstelegraphisten bei der Central=
Telegraphen.Station des Polizei-Präsidiums zu

Berlin. — Polizei Prasident zuBerlin.

                                        X. Kriegsministerium.
Unter Nr. 1 „Verwaltung des Zeughauses zu Berlin“" — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 228 von 1887 — ist anstatt

„Zeugwart“ zu setzen:

* Zeugwart. 1 — I — I

                               Il. Königreich Bayern
         A. Staatsministerium des Königlichen Hauses und des Aeußern.

                                          3. Verkehrsanstalten.

Bei a) Staatseisenbahn-Verwaltung, Bodenseedampfschiffahrt und Ludwig-Donau-Main-Kanal — Gesammt-
verzeichniß, Central.Blatt S. 230 von 1887 —sind als neue Stellen hinter den „Wechsel-Wärtern“ einzuschalten:

Vorarbeiter im Bahnunterhaltungsdienst, — Generaldirektion der Kö-

Nachtwächter, – niglichen Staatseisen-
Meßgehülfen. — bahnen.

Bei b) Post= und Telegraphen Verwaltung — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 230 und 231 von 1887, Nachtrag,
Central-Blatt S. 804 von 1888 —lautet das Verzeichniß, wie folgt:

* Oberexpeditoren,
* Expeditoren, zur Hälfte. D

Adjunkten,
*Oberkondukteure, zu drei Vierteln.

* Oberpacker, I
* Oberbriefträger, zu zwei Dritteln.
* Obertelegraphenwärter, 1
* Hausmeister,

* Postdirektionsdiener,

Centralkassadiener,
Postbezirkskassadiener, —

* Statusmäßige Bauzeichner. zur Hälfte.
Kondukteure, zu drei Vierteln.
* Packer,

Briefträger, zu zwei Dritteln.
Telegraphenwärter, |
* Büreaudiener, —

* Depeschenboten—Obmänner, zu zwei Dritteln. .
Büreaudienergehülfen, —

Direktion der König-

1 lichen Posten und Te-
legraphen.

                                                       62*
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Angabe Bezeichnung
bei den für Militär= der Behörden, an welche

· anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Bezeichnung der Stellen. schließlich bestimmtenrichten sind, wenn es nicht Bemerkungen.
tellen, in welchem die Behörde selbst ist, bei

Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

Briefträgergehülfen,
Telegraphenwärtergehülfen, zu zwei Drittln.
Heizer, # zur Hälfte.

Posterpeditionengeschäft),  auf Dienstvertrag (ohne Neben- zu einem Drittel Direktion der König.
Kassa= und Rechnungsgehülfen, zu drei Vierteln. lien Posten und Te-
Kanzleigehülfen, Kopisten, — graphen.

Zähler des Markenverlagsamtes, —

Packetboten, Depeschenboten, Briefeinsammler, zu zwei Dritteln.
Postboten. —

                                      P. Kriegsministerium.

                                          1. Ministerium.

Anstatt „Druckereigehülfen“ — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 240 von 1887 —ist zu setzen:

Drucker (Oberdrucker). 1| — Kriegsministerin.

                                   3. Militär-Intendanturen.

Noch „Büreaudiätarien für den Sekretariatsdienst" — Gesammtverzeichniß, erster und vierter Nachtrag, Central-Blatt S. 241
von 1887, S. 804 von 1888 und S. 234 von 1891 — ist einzuschalten:

Büreaudiätar für den Registraturdienst. 1| — Kriegsministerium. I

                        12. Militär-Erziehungs= und Bildungswesen.

                                Inspektion der Militär-Bildungsanstalten.

Als neue Stellen treten hinter „Maschinisten und Heizer“ — Gesammtderzeichniß, erster, vierter und fünfter Nachtrag, Central=
Blatt S. 242 von 1887, S. 805 von 1888, S. 235 von 1891, S. 609 von 1892 — hinzu:

Hausdiener, — Inspektion der Militär-

Büreaudiener. Bildungsanstalten.

                                      III. Königreich Sachsen.

V. Ministerium des Kultus und öffentlichen Unterrichts.

Die Nr. 6 „Polytechnikum zu Dresden“ — Gesammtverzeichniß, Central. BlattS. 247 von 1887 —lautet, wie folgt:

6. Technische Hochschule zu Dresden:

Bürearbeamte. zur Hälfte. Rektor der T
Hochschule.

                             VII.= Finanzministerium.
Die Nr. 10 „Eisenbahnverwaltung",—zweiter und vierter Nachtrag zu dem Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 462 und

463 von 1889 und S. 235 von 1891 —lautet, wie folgt:

10. Eisenhahnverwaltung:

* Aufseher I. und II. Klasse,

* Bahnhofs-Inspektoren I. und? II. Klasse, Königliche Generaldirek-
* Bahn. und Haltestellenwärter, zur Hälfte. tion der sächsischen
* Betriebs- Sekretäre, Staatseisenbahnen zu
* Billeteure, Dresden.

* Büreau-Assistenten,
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Angabe Bezeichnung
bei den für Militär. der Behörden, an welche
anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Bezeichnung der Stellen. schließlich bestimmten richten sind, wenn cs nicht Bemerkungen.
Stellen, in welchem, de Behörde selbst ist, bei
Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

#

* Eisenbahn-Sekretäre,

* Expeditions-Hülfsarbeiter,
* Güterexpeditions-Kassirer,

* Güterverwalter I. und II. Klasse,

* Hauptkassen-Kontroleur,

* Kassen-Assistenten,
* Kassirer,

Packer, zugleich für den Expeditionsdienst, zur Hälfte.
 Stations-Assistenten I. Klasse,

Stations Afsistenten II. Klasse für den Expeditions.dienst,
* Weichenwärter l. Klasse für den Central-Weichen-

und Signaldienst,
WeichenwärterII. Klasse, zugleich zur Hülfeleistung Königliche Genreral-

für den Expeditionsdienst, C# direktion der sächsischen
* Werkstatts--Ausseher, « Staatseisenbahnen zu

Bahnwärter, Dresden.
*Bodenmeister,

Büreaudiener,
*Kassendiener,

Materialausgeber,
* Oberschaffner,

Packer für den mechanischen Güterdienst,
Portiers,
Schaffner,

* Schirrmeister,

Stations-Assistenten II. Klasse für den äußeren,
sowie für den Betriebstelegraphendienst,

Wächter,
Weichenwärter II. Klasse für den äußeren Dienst.

1111111111
                                IV. Königreich Württemberg.

                III. Im Departement der auswärtigen Angelegenheiten.

                      B. Abtheilung für die Verkehrsanstalten.

                   b) Eisenbahn= und Dampfschiffahrts-Verwaltung.

Bei „a) Eisenbahnbau und -Betrieb" — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 250 von 1887 — lautet Ziffer 4:

a) *Kanzlei-Assistenten, zur Hälfte. Die Besetzung erfolgt im
Wege des Vorrückens aus

önigli eneraldirek. der Zahl der Stations-
5 Königl iche General- meister, Stationskassiere

tion der Staatseisen. u Exvedienten.

bahnen.
b) Kanzlisten. — In der Regel im Wege des

Vorrückens.

c) Post= und Telegraphen--Verwaltung.

Ziffer 41 „Telegraphen-Büreauassistenten“ — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 251 von 1887 — lautet:

* i. As i Dri önigli rrek- der RegelimWegedes
Kanzlei-Assistenten. zu zwei Dritteln. Känigliche ** In ie

Telegraphen.
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Angabe Bezeichnung
bei den für Militär,., der Behörden, an welche
anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Bezeichnung der Stellen. schließlich bestimmten richten sind, wenn es nicht Bemerkungen.
Stellen, in welchem die Behörde selbst ist, bei
Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

                            IV. Im Departement des Innern.
Ziffer 22: „Gestütsthierarzt beim Gestütshof in St. Johann“ — Gesammtoerzeichniß, Central-Blatt S. 253 von 1887 —lautet:

Gutsverwalter in St. Johann. — Landgestütskommission in 1T
Stuttgart.

Ziffer 32 — ebendaselbst — lautet:

a) Büreau-Assistent bei dem hydrographischen Ministerial = Abtheilung
Büreau und Walzmeister. für den Straßen, und

b) Straßenwärter. WasserbauinStuttgart.

                            VI. Grohherzogthum Hessen.

                   III. Ressort des Ministeriums der Finanzen.
Der Nr. 24 „Brückenwärter'“' — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 263 von 1887 —ist hinzuzusetzen:

24 a. Kanzleigehülfen bei den Eisenbahndirek-
tionen, bei den Oberbeamten und den Bau-

und Betriebs- Iuspektoren der Eisenbahnen und
bei den Eisenbahn- Baumeistern. — MinisteriumderFinanzen.

                    VII. Grohherzogthum meckhlenburg-Schwerin.
                                        1. Staatsministerium.

Anstatt „Portier'" — Gesammtverzeichniß, Central-Blatt S. 264 von 1887 —ist zu setzen:

Portiers. — Großherzogliches Militär-Department zu Schwerin
Geistige Befähigung: Bestehen der gewöhnlichen wissenschaftlichen Prü-

 fung.

                           XII. Herzogthum Sachsen-Meiningen.
Der Nr. 16 „Straßenwärter“ — Gesammtoverzeichniß, Central.Blatt S. 277 von 1887 —ist hinzuzusetzen:

16a.Die Schreiber bei der Landes-Frrenheil- Herzogliches Staats-
und Pflege-Anstalt. ministerium, Abthei-

lung des Innern.

23. — ebendaselbst. — Die Stellen der Schreiber bei den Landbaumeistern werden überhaupt nicht mehr besetzt.

XVIII. Fürstenthum Waldeck.
Die Stellen der Kreisschreiber bei den Kreisämtern — - Central-Blatt S. 285 von 1887 — kommen in

Wegfall.

                          XXV. Freie und Hansestadt Hamburg.
Der auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg bezügliche Abschnitt— Gesammtverzeichniß, zweiter und vierter Nachtrag,
Central-Blatt S. 290—292 von 1887, S. 465 von 1889 und S. 238 von 1891 — wird durch folgende Zusammenstellung ersetzt:

1. Senatskanzlei — Senatskanzlei zu Ham-
 burg, als Centralstelle

. für die Meldung von
2. Archiv: Militäranwärtern.

Bote. .-
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Bezeichnung der Stellen.

Angabe
bei den für Militär-

anwärter nicht aus-

schließlich bestimmten
Stellen, in welchem
Umfange dieselben
vorbehalten sind.

Bezeichnung
der Behörden, an welche

die Bewerbungen zu
richten sind, wenn es nicht
die Behörde selbst ist, bei

welcher die Anstellung
gewünscht wird.

Bemerkungen.

3. Rathhausberwaltung:

Rathhausschließergehülfe.

Verwaltungsgebäude:
Kastellane.

4. Seeamt:

* Kanzlisten,

Schreiber und Bote.

5. Münz-Kommission:

Kassenbote.

6. Gewerbegericht:

Hülfsarbeiter,
Bote.

7. Militär--Ersatz-Behörden:
* Kanzlisten,

Schreiber,
Schreiber und Boten.

8. Iusitiz-Verwaltung:

Kastellane,
Hausknechte,
Bote.

9. Hanseatisches Oberlandesgericht nach den Beschlüssen
der drei Senate:

* Kanzlisten,

Büreaudiätarien,
Gerichtsdiener,
Portier.

10. Hamburgische Gerichte und Vormundschaftsbehörde:

Kanzlisten,
Büreaudiätarien,
Hülfsschreiber,
Gerichtsdiener,
Boten.

11. Staatsanwaltschaft:

* Büreau= Assistenten 1. und II. Klasse,
Kanzlisten,

Büreaudiätarien,
Hülfsschreiber,
Boten.

12. Gerichtsvollzieheramt:

Kassengehülfen,
* Pfändungsbeamte,

Schreiber,
Kontroleur,
 Gerichtsvollzieher,

Kassirer,
Büreaudiätarien,
Boten.

alternirend.

alternirend.

I alternirend.

1 alternirend.

alternirend.

alternirend.

Senatskanzlei zu Ham.
burg, als Centralstelle
für die Meldung von
Militäranwärtern.
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Bezeichnung der Stellen.

Angabe
bei den für Militär-
anwärter nicht aus-

schließlich bestimmten
Stellen, in welchem
Umfange dieselben
vorbehallen sind.

Bezeichnung
der Behörden, an welche

die Bewerbungen zu
richten sind, wenn es nicht
die Behörde selbst ist, bei

welcher die Anstellung
gewünscht wird.

Bemerkungen.

13. Erbschaftsamt:

Hülfsschreiber,
Bote.

14. Hypothekenamt:
Büreaudiätarien.

15. Polizei-Behörde:

* Polizei-Assistenten I. und II. Klasse,

Polizeischreiber,
Schutzmänner.

16. Baupolizei-Behörde:
* Büreau-Assistenten,

* Baupolizeischreiber,

Kanzlisten,
Schreiber,
Bote.

17. Aufsichts-Behörde für die Standesämter:

Schreiber,
Schreiber und Bote.

Standesamt 1 und 2:

Schreiber,
Bote.

Standesamt 3:

Schreiber und Bote.

Standesamt 20:

Schreiber,
Bote.

Standesamt 21:

Schreiber.

Standesamt 22:

Schreiber.

Standesamt 23:

Schreiber.

18. Medizinal-Kollegium:

Schreiber,
Schreiber,
Schreiber und Bote.

19. Landherrenschaften:
Büreau-Assistenten 1. und II. Klasse,

Schreiber.

a) Verwaltungs-Büreau:
Boten.

b) Geestlande:
Polizei-Offizianten.

Jc) Marschlande:
Polizei-Offizianten.

alternirend.

1 alternirend.

alternirend.

alternirend.

alternirend.

(

Senatskanzlei zu Ham-
burg, als Centralstelle
für die Meldung von
Militäranwärtern.
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 —

Bezeichnung der Stellen.

Angabe
bei den für Militär-
anwärter nicht aus-

schließlich bestimmten
Stellen, in welchem
Umfange dieselben
vorbehalten sind.

Bezeichnung
der Behörden, an welche

die Bewerbungen zu
richten sind, wenn es nicht
die Behörde selbst ist, bei

welcher die Anstellung
gewünscht wird.

Bemerkungen.

d) Ritzebüttel:
Amtsbote,
Gerichtsbote,
Gefangenwärter,
Schutzmänner,
Polizeigefreiter,.
Polizeisergeanten.

e) Bergedorf:
Polizei-Offiztanten,
Gefängnißschließer.

20. Deputation für Handel und Schiffahrt:

Assistenten am Städtischen Krahn, auf dem Wacht-
schiff am Jonas, auf dem Ponton in St. Pauli,
am Grasbrook und an der Niederbaumbrücke.

21. Sektion für den Strom= und Hafenban:

Magazinausseher, ’

Lagermeister,
Schleusenwärter in Hamburg,
Magazinwärter,
Wasserstandsbeobachter in Cuxhaven.

22. Gefängniß. Deputation:

Auf Lohnkonto angestellte unverheirathete Unter-
beamte am Centralgefängniß, im Kurhaus und

in den Städtischen Gefängnissen, sowie im
Untersuchungsgefängniß.

23. Krankenhaus-Kollegium:

* Büreau-Assistenten I. und II. Klasse,
* Kanzlisten,

Schreiber,
Hülfsschreiber.

24. Deputation für indirekte Steuern und Abgaben,
Sektion für Waarendeklaration:

* Büreaubeamte,

Hülfsarbeiter.

25. Zollverwaltung:

Ausseher,
Kassendiener und Amtsdiener,
Maschinisten und Heizer auf Barkassen,
Bootsleute,

* Kanzlisten bei der General-Zolldirektion,

Büreaudiener,
* Zollamts Assistenten und Einnehmer I. und

II. Klasse.

l
l

l

 lll-llllll

lllll

alternirend.

alternirend.

alternirend.

Senatskanzlei zu Ham-
burg, als Centralstelle
 für die Meldung von

Militäranwärtern.

63
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Angabe Bezeichnung
bei den für Militär. der Behörden, an welche
anwärter nicht aus- die Bewerbungen zu

Bezeichnung der Stellen. schließlich bestimmten richten sind, wenn es nicht Bemerkungen.
Stellen, in welchem die Behärde selbst ist, bei

Umfange dieselben welcher die Anstellung
vorbehalten sind. gewünscht wird.

26. Schlachthof.Deputation:

Wäger,
Schreiber, —

Stallaufseher, — Senatskanzlei zu Ham-
Billeteure, — burg, als Centralstelle

Pförtner, — für die Meldung von

Boten. — Militäranwärtern.

27. Behörde für Zwangserziehung:

Vogt und Bote. —

Berlin, den 16. November 1893.

                      Der Reichskanzler.
                         In Vertretung: v. Boetticher.

                                          Bekanntmachung.
Im Verfolg der Bekanntmachung vom 9. November v. J. (Central-Blatt 1892 S. 649) werden hierunter

diejenigen Abänderungen veröffentlicht, welche inzwischen in dem Gesammtverzeichniß der bei Besetzung
von Beamtenstellen zur vorzugsweisen Berücksichtigung von Militäranwärtern verpflichteten Privat-Eisen=

bahnen und durch Private betriebenen Eisenbahnen eingetreten sind.

                                                Nachtrag
zu dem Gesammtverzeichniß der Privat-Eisenbahnen und durch Private betriebenen Eisenbahnen,
denen die Verpflichtung auferlegt ist, bei Besetzung von Beamtenstellen Militäranwärter vorzugs-

weise zu berücksichtigen.

Altersgrenze, Bezeichnung der Behörde,Bezeichnun Bezeichnung is zu welcher un welche die Bewerbungen
zeich 9 der Stellen, welche vorzugs. Militär- zu richten sind, soweit nicht

der anwärter in den Vakanzanmeldungen Bemerkungen.
. weise mit Militäranwärtern berücksichtigt andere Anstellungsbehörden

Eisen bahrn. zu besetzen sind. werden ausdrücklich bezeichner
müssen. werden.

*7

                                      I. Königreich Preußen.
Blankensee Woldegk - StrasburgerSubalterne und untere Kate.37 Jahre. Vorstand der Blankensee-Wol. Bei der Anstellung

Eisenbahn (für die im preußischenHorien des Bahnpersonals. degk - Strasburger Eisen. #iende für die
Gebiete belegene Strecke). bahn-Gesellschaft zu Wesen- Subalten# und

berg. Unterbeamten-
stellen mit Mill-
täranwärtern je-
weilig geltenden
Grundsätze An.
wendung.
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